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Beratungsgegenstand

Abwasserbeseitigungskonzept 2022

Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt beschließt das Abwasserbeseitigungskonzept 2022.
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1
2 Bezug
3
4 B/16/0903-01
5
6 Konsequenzen
7
8 a) Finanzielle
9

10     keine [ ]
11
12     ja [X]
13
14 Die Finanzierung von Maßnahmen des Abwasserbeseitigungskonzeptes erfolgt jeweils im Rahmen der 
15 in Folgejahren noch aufzustellenden Kanalbauprogramme. Die ab dem Jahr 2022 entstehenden Folge-
16 kosten werden mit Beschlussvorlage des jeweiligen Kanalbauprogrammes (Finanzstelle 
17 560011030100000 - Kanalbauprogramm) benannt.
18
19
20 Begründung
21
22 1. Gesetzliche Grundlage
23
24 Gemäß § 46 ff des Landeswassergesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (LWG NW) sind die Ge-
25 meinden verpflichtet, ein Abwasserbeseitigungskonzept – ABK – aufzustellen und in einem Turnus von 
26 sechs Jahren fortzuschreiben und der zuständigen Bezirksregierung als Obere Wasserbehörde vorzu-
27 legen. Mit dem Abwasserbeseitigungskonzept legen die Stadt Oberhausen der Bezirksregierung eine 
28 Übersicht über den Stand der öffentlichen Abwasserbeseitigung (Schmutz- und Niederschlagswasser-
29 beseitigung) sowie über die Maßnahmen zur Erfüllung ihrer wasserrechtlichen Pflichten und insbeson-
30 dere die zeitliche Abfolge und die geschätzten Kosten der erforderlichen Maßnahmen vor.
31
32 Das derzeit aktuelle Abwasserbeseitigungskonzept der Stadt Oberhausen, das die WBO Wirtschafts-
33 betriebe Oberhausen GmbH (WBO GmbH) im Auftrag der Stadt Oberhausen erstellt hat, stammt aus 
34 dem Jahre 2016. 
35
36 Das neue ABK umfasst den Zeitraum der Jahre 2022 bis 2027. In diesem Zeitraum sind die einzelnen 
37 Maßnahmen darzustellen und das Jahr des Baubeginns anzugeben.
38
39 Einer Genehmigung des Konzeptes durch die Obere Wasserbehörde bedarf es nicht. Im Rahmen der 
40 Selbstverwaltung legt die Gemeinde fest, in welchen angemessenen Zeiträumen die noch erforderli-
41 chen Maßnahmen durchzuführen sind. Mit der Festlegung der durchzuführenden Maßnahmen im Zeit-
42 raum der ersten sechs Jahre geht die Gemeinde jedoch eine Form von Selbstbindung ein.
43
44 Es wird vorausgesetzt, dass die Gemeinde nur dann der Abwasserbeseitigungspflicht ordnungsgemäß 
45 nachkommt, wenn die beabsichtigten Maßnahmen realisiert werden.
46
47 Da die Festlegungen des Abwasserbeseitigungskonzeptes sowohl rechtliche als auch finanzielle Fol-
48 gen für die Gemeinde haben, ist ein Beschluss des Rates gemäß § 41 Absatz 1 der Gemeindeordnung 
49 für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) erforderlich.
50
51 2. Maßnahmen, Ziele und Strategien des Abwasserbeseitigungskonzeptes 2022
52
53 Seit 1989 wird das Kanalnetz der Stadt Oberhausen kameratechnisch untersucht.
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54
55 Auf der Grundlage des Kanalzustandes (TV-Inspektion der Kanäle gemäß der Verordnung zur Selbst-
56 überwachung von Abwasseranlagen – Selbstüberwachungsverordnung Abwasser – SüwVO Abw) wur-
57 den im vorliegenden Abwasserbeseitigungskonzept alle innerhalb der nächsten sechs Jahre zu sanie-
58 renden Kanäle (Erneuerung und Innensanierung) und langfristig (ab 2028) erforderlichen Arbeiten er-
59 fasst.
60
61 Die Zustandsklassifizierung und -bewertung erfolgte nach der Gemeinschaftspublikation DIN EN 
62 13508-2/DWA-M 149-2 - Zustandserfassung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden - 
63 Teil 2: Kodiersystem für die optische Inspektion.
64
65 Die Strategie zur Aufstellung des Abwasserbeseitigungskonzeptes der Stadt Oberhausen leitet sich 
66 aus der Schadensfeststellung und Klassifizierung nach der Selbstüberwachungsverordnung Abwasser 
67 – SüwVO Abw ab. Die bekannten schadhaften Kanalabschnitte werden mit den vorliegenden und wei-
68 terentwickelten hydrodynamischen Kanalnetzberechnungen abgeglichen und ergeben eine Prioritäten-
69 liste (Maßnahmentabelle ABK). Weiterhin wird die Maßnahmentabelle durch städtebauliche Maßnah-
70 men, wie zum Beispiel Bebauungspläne, ergänzt und abschließend durch das jährlich – vorbehaltlich 
71 der jährlich zu beschließenden Haushaltssatzung bzw. des jeweiligen zu beschließenden Haushalts-/ 
72 Finanzplans – zur Verfügung stehende Budget (10 Millionen EUR/Jahr) zur Kanalerneuerung/-
73 sanierung den entsprechenden Zeiträumen zugeordnet.
74
75 Bei der Festlegung der geplanten Maßnahmen in das ABK wurden alle schadensbedingt zu sanieren-
76 den Abwasserkanäle (Erneuerung bzw. Innensanierung) und schwerpunktmäßig die hydraulisch zu 
77 erneuernden Abwasserkanäle berücksichtigt, die für die Sicherstellung einer den allgemein anerkann-
78 ten Regeln der Technik entsprechenden Abwasserableitung und für die Sicherstellung einer wasser-
79 rechtlich zulässigen Gewässereinleitung dem Stand der Technik erforderlich sind.
80
81 Grundlagen für die Erfassung der geplanten Maßnahmen ab dem Jahr 2022 sind:
82
83  der Bau von Regenwasserbehandlungsanlagen der Emschergenossenschaft vor Übernahme 
84 des Abwassers aus dem städtischen System in den Abwasserkanal Emscher
85  die Schadenauswertung nach der TV-Inspektion
86  die Struktur der öffentlichen Abwasseranlagen
87  die hydraulischen Bestandsberechnungen
88  die Sanierungsberechnungen
89  der amtliche Stadtplan
90  der Flächennutzungsplan
91  der Landschaftsplan
92  die Bebauungspläne
93  das Abwasserbeseitigungskonzept 2020 der EG
94
95 Die Maßnahmen des ABK 2022 sind im Anhang 1 nach Kanaleinzugsgebieten geordnet.
96
97 Mit der Erschließung von Bebauungsplangebieten wird die vorhandene Abwasseranlage erweitert. Die 
98 berücksichtigten Bebauungsplangebiete im Abwasserbeseitigungskonzept 2022 ergeben sich aus der 
99 Übersicht und werden ergänzt um aktuelle Angaben. Ein Teil der entwässerungstechnischen Erschlie-

100 ßung im Rahmen von Bebauungsplänen wird über Erschließungsverträge von Dritten getragen.
101
102 2.1. Niederschlagswasserbeseitigungskonzept –NBK -
103
104 Das NBK ist ein integraler Bestandteil des ABK einer Gemeinde. Es beinhaltet u.a. eine Auflistung der 
105 Einleitungen, Anlagen und Maßnahmen inkl. Kosten, die das Niederschlagswasser betreffen. Gemäß 
106 47 (3) Landeswassergesetz hat das Abwasserbeseitigungskonzept auch Aussagen darüber zu enthal-
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107 ten, wie in den Entwässerungsgebieten das Niederschlagswasser unter Beachtung bundes- und lan-
108 deswasserrechtlichen Vorschriften und der städtebaulichen Entwicklung beseitigt werden kann und 
109 welche Maßnahmen für die Niederschlagswasserbeseitigung noch erforderlich sind. Dabei sind die 
110 Auswirkungen auf die bestehende Entwässerungssituation und auf das Grundwasser und auf die ober-
111 irdischen Gewässer sowie der Maßnahmen zur Klimafolgenanpassung darzustellen.
112
113 Gemäß § 55 (2) Wasserhaushaltsgesetz soll Niederschlagswasser ortsnah versickern, verrieseln oder 
114 direkt oder über eine Kanalisation ohne Vermischung mit Schmutzwasser in ein Gewässer eingeleitet 
115 werden, soweit dem weder wasserrechtliche noch sonstige öffentlich-rechtliche Vorschriften noch 
116 wasserwirtschaftliche Belange entgegenstehen. Gemäß § 44 (1) Landeswassergesetz ist Nieder-
117 schlagswasser, das aufgrund einer nach bisherigem Recht zugelassenen Kanalisationsnetzplanung 
118 gemischt mit Schmutzwasser einer öffentlichen Abwasserbehandlungsanlage zugeführt wird oder wer-
119 den soll, von der Verpflichtung ausgenommen, wenn der technische oder wirtschaftliche Aufwand un-
120 verhältnismäßig ist.
121
122 Im Stadtgebiet Oberhausen erfolgt das Sammeln und Ableiten des Abwassers fast ausschließlich über 
123 ein Mischsystem, so dass die getrennte Ableitung von auf Grundstücken gesammeltem Regenwasser 
124 im Wesentlichen in Verbindung mit der Entwicklung von Neubaugebieten und mit der privaten Abkop-
125 pelung einzelner bebauter, befestigter Flächen Umsetzung findet. Eine - auch langfristige - Ablösung 
126 des Mischsystems durch ein Trennsystem ist derzeit nicht in einer Konzeptionierung.
127
128 Mit dem Umbau des Emschersystems wird das im städtischen Kanalisationsnetz gesammelte 
129 Mischabwasser (Schmutz- und Niederschlagswasser) nicht mehr unmittelbar dem Flusslauf zugeführt, 
130 sondern an den Schnittstellen zwischen der städtischen Kanalisation und den Anlagen der Emscher-
131 genossenschaft zunächst in Regenwasserbehandlungsanlagen getrennt. Der Schmutzwasserabfluss 
132 erfolgt zum Abwasserkanal Emscher, der überwiegende Niederschlagswasseranteil wird der Emscher 
133 zugeführt. Um eine möglichst geringe Inanspruchnahme dieser Anlagen zu erreichen, ist eine Verringe-
134 rung des Anteils an Niederschlagswasser, aber auch an Reinwasser (Bachläufe und Grundwasser) im 
135 Mischsystem weiterhin anzustreben. Mit dem Förderprogramm KRIS - Klimaresilienten Region mit in-
136 ternationaler Strahlkraft – unterstützen das Land NRW und die Emschergenossenschaft 
137 entsprechende Bemühungen in den Städten.
138
139 Die Stadt Oberhausen betreibt derzeit 29 Regenwassereinleitungsstellen aus Trenngebieten, bei de-
140 nen das gesammelte Niederschlagswasser entweder in ein Gewässer oder in das Grundwasser einge-
141 leitet wird. Im Rahmen der Bauleitplanung wird grundsätzlich geprüft, ob und wie eine Versickerung 
142 oder ortsnahe Einleitung von gesammelten Niederschlagswasser entweder in privater oder in städti-
143 scher Zuständigkeit möglich ist. Nur in den Fällen, in denen aufgrund der örtlichen Situation (kein ge-
144 eigneter Grundwasserleiter vorhanden, Bodenbelastungen, kein ortsnaher Bachlauf) dies nicht möglich 
145 ist, wird auf das bestehende Mischsystem zurückgegriffen. Daneben wird seitens der Stadt satzungs-
146 rechtlich grundsätzlich die Möglichkeit eingeräumt, einzelne Grundstücke von der Kanalisation abzu-
147 koppeln, sofern geeignete Rahmenbedingungen vorliegen.
148
149 Als eine bedeutsame Aufgabe der nächsten Jahre infolge des Emscherumbaus stellt sich die noch 
150 ausstehende Abkopplung verschiedener Bachläufe vom städtischen Kanalnetz dar. Zu nennen sind 
151 hier insbesondere der Handbach, der Alsbach, der Reinersbach, der Elpenbach, der Koppenburgs-
152 Mühlenbach und der Düsselbach. 
153
154 Die Stadt Oberhausen prüft im Rahmen der geplanten städtischen lnvestitionsmaßnahmen resultierend 
155 aus den jährlich aufgestellten Kanal- und Straßenbauprogrammen, Gewässerunterhaltungsplänen so-
156 wie Bebauungsplänen und vorhabenbezogenen Bebauungsplänen die Realisierung der Nieder-
157 schlagswasserbeseitigung losgelöst vom vorhandenen Mischwasserkanalsystem.
158
159
160
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161
162 3. Investitionsvolumen
163
164 Der WBO GmbH stehen jährlich rd. 10 Mio. EUR zur Realisierung des Kanalbauprogramms zur Verfü-
165 gung. Die Maßnahmen des Abwasserbeseitigungskonzeptes fließen in den kommenden Jahren in das 
166 Kanalbauprogramm ein und werden hieraus finanziert.
167
168 Neben den Erschließungskosten, die teilweise von Dritten getragen werden, fließen Finanzierungsmit-
169 tel des Bergbaus bei verschiedenen Maßnahmen des Abwasserbeseitigungskonzeptes ein.
170
171 3.1. Investitionsbedarf
172
173 Der folgende Investitionsbedarf wurde auf Grundlage derzeitiger Marktpreise bezogen auf EUR / lfd. 
174 Meter Kanal berechnet und beträgt für den Zeitraum 2022 – 2027 rund 51,- Mio. EUR ohne Ingenieur-
175 leistung.
176
177 4. Vollzug des Abwasserbeseitigungskonzeptes 2016
178
179 Die betroffenen Einzugsgebiete sowie die Maßnahmen sind in einer Kurzfassung im Abwasserbeseiti-
180 gungskonzept 2022 aufgeführt.
181
182
183 Kurzfassung
184
185 Gemäß § 46 ff LWG NW sind die Gemeinden verpflichtet, ein Abwasserbeseitigungskonzept aufzu-
186 stellen und in einem Turnus von sechs Jahren fortzuschreiben. Das Abwasserbeseitigungskonzept 
187 2022, das die WBO GmbH im Auftrag der Stadt Oberhausen erstellt hat, soll der Oberen Wasserbe-
188 hörde einen Überblick über den Stand der Abwasserbeseitigung sowie die noch erforderlichen Maß-
189 nahmen geben. Zudem soll es den Nachweis erbringen, dass die Stadt Oberhausen ihrer Abwasserbe-
190 seitigungspflicht ordnungsgemäß nachkommt.
191
192
193
194 Anlagen
195
196 Anlage 1 Erläuterungsbericht zum ABK (online als PDF in Allris)
197 Anlage 2 Anhang zum ABK (online als PDF in Allris)
198 Anlage 3-1 Übersichtsplan Kläranlagen (online als PDF in Allris)
199 Anlage 3-2 Übersichtsplan Einzugsgebiete (online als PDF in Allris)
200 Anlage 3-3 Übersichtsplan Kanalbaumaßnahme (online als PDF in Allris)
201 Anlage 3-4 Übersichtsplan Kläranlageneinzugsg. (online als PDF in Allris)
202
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